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Wie komme ich zum Vivantes Klinikum Neukölln?
S41, S45, S46, S47 bis Neukölln, weiter mit U7 bis  
Britz-Süd, dann mit dem Bus M46 bis Rotschwanzweg  
oder Fußweg über Kolibri- und Kormoranweg
Bus 171 bis Klinikum Neukölln, dann Fußweg  
über Kormoranweg
Mit dem Auto 
Von Norden: BAB A113 Abfahrt Späthstraße
Von Süden: BAB A113 Abfahrt Späthstraße
Jeweils weiter zur Rudower Straße 48, 12351 Berlin

Vivantes Klinikum Neukölln
Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité  
– Universitätsmedizin Berlin
Rudower Straße 48 | 12351 Berlin
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Skills Lab: Neonatologie 
LISA-Prozedur

Freitag, 17.05.2024, 9 – 13 Uhr 
Donnerstag, 08.10.2024, 9 – 13 Uhr

Perinatologisches  

Simulationszentrum  

im Vivantes  

Klinikum  

Neukölln

Veranstaltungsort

Vivantes Klinikum Neukölln  
Kinderintensivstation, Station 62  
Mutter-Kind-Zentrum 
Haus 40, 1. Etage 

Anmeldung 

Ihre Anmeldung senden Sie bitte an:
Evelina Greb 
Tel. 030 130 19 2802 
Fax 030 130 19 2812
evelina.greb@vivantes.de

Teilnahmegebühr 

100,– €

Die Teilnahme ist für Vivantes Mitarbeiter*innen 
kostenfrei. 

Zielgruppe

•  Neonatolog*innen, 
•  Assistenzärzt*innen auf der Neointensivstation (NICU)
•  Fachärzt*innen in der Fachweiterbildung für  

Neonatologie
•  Pflegekräfte in der Neonatologie Für weitere Informationen 

den QR-Code scannen:

https://www.vivantes.de/klinikum-neukoelln
https://www.vivantes.de/klinikum-neukoelln/fachbereiche/kliniken/kinder-und-jugendmedizin


Leitung perinatologisches Simulationszentrum im 
Vivantes Klinikum Neukölln

Dr. med. Mikosch Wilke  
Leiter Perinatalzentrum,  
BeSt-Instruktor, ERC-Instruktor,  
PädSim-Instruktor, Mitglied Netzwerk 
Kindersimulation e. V. 

Dozentinnen und Instruktorinnen

Josephine Trettin
Intensivfachkrankenschwester
Vivantes Klinikum Neukölln

Franziska Grams
Intensivfachkrankenschwester
Vivantes Klinikum Neukölln

Dr. Stefanie Endres
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin
Neonatologin

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die Surfactant-Therapie ist fester Bestandteil der heraus- 
ragend guten Therapie bei Frühgeborenen. Die Surfactant-
Applikationsform wird in vielen Kliniken unterschiedlich 
gehandhabt. Die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse 
zeigen, dass die LISA-Methode gegenüber der INSURE- 
Methode Vorteile bietet. Die technisch aufwendige  
LISA-Prozedur gehört deshalb zur Standardtherapie der 
modernen Neonatologie.  
 
Aus unserer Sicht kann diese Prozedur hervorragend an 
Simulationspuppen mit realistischen Atemwegen trainiert 
werden. Diese Skills wollen wir in diesem Kurs praktizieren. 
Es geht hierbei um die nasale und auch orale LISA-Prozedur 
mit den verschiedenen Kathetersystemen unter Video-
laryngoskopie.  
 
Wir sind überzeugt, dass diese Trainings anhand eigener 
Erfahrungen und aktueller wissenschaftlicher Diskussionen 
die persönlichen Skills deutlich erhöhen können und die 
Erfolgsrate sowie die sanfte Durchführung der Prozedur 
fördern.

Mit herzlichen Grüßen

Dr. med. Mikosch Wilke
Leiter Perinatalzentrum,  
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Perinatalzentrum Level 1, Vivantes Klinikum Neukölln 
Leitung perinatologisches Simulationszentrum im  
Vivantes Klinikum Neukölln, 
Wissenschaftliche Leitung

Inhalt des Kurses 

•  Teamtraining
• Leadership
•  Standardisierung intensivmedizinischer Abläufe zur  

Qualitätssicherung 

Der Kurs soll ganz konkret die praktischen Fähigkeiten 
(Skills) verbessern und bietet die Möglichkeit, unter Anlei-
tung durch erfahrene Trainer*innen (Pflegefachkräfte und 
Ärzt*innen) in Zweier-Teams an der Simulationspuppe mit 
hochrealistischen Atemwegen und klinischen Symptomen 
zu üben. 

Dieses Training trägt erheblich zu einer Verbesserung der 
wichtigen Prozeduren bei und kann hochwertige Standar-
disierung voranbringen.

Programm 

9:00 – 9:15 Uhr 
Begrüßung

9:15 – 9:30 Uhr
Umgang mit und Funktionen der Simulationspuppe

9:30 – 12:00 Uhr  
Praktische Übungen

12:00 – 12:30 Uhr
Pause

12:30 – 13:00 Uhr
Debriefing und Feedback

13:00 Uhr
Kursende

Paul ist in Berlin  
       angekommen


